
Programm Fachtagung  
Netzwerk Verstärker

Flucht & Asyl  
Konsequenzen und Herausforderungen für  
die politische Teilhabe  
8. und 9. November 2016 in Berlin 



Netzwerktreffen

Dienstag, 8. November 2016

9.30 Uhr Ankommen bei Kaffee 

10.00 Uhr Begrüßung 
Ruth Grune, bpb 
Julia Pfinder, Netzwerk Verstärker

10.15 Uhr Netzwerk Verstärker in Bild und Wort 
Kennenlernen, Vernetzen und Bilanzieren

13.00 Uhr Mittagessen 

14.30 Uhr Talkrunde: 
Flucht, Asyl, Geflüchtete 
Konsequenzen und Herausforderungen für die politische 
und soziale Teilhabe
Breschkai Ferhad (Sprecherrat Bundesweiter Ratschlag für 
kulturelle Vielfalt) und Thomas Krüger (Präsident der bpb) 

16.00 Uhr Kurzinputs:  
Herausforderungen, Chancen und Realitäten
• Renate Grasse, Arbeitskreis Friedenspädagogik
• Tanja Berg, MinorProjektkontor für Bildung und  

Forschung e. V. 
• Nelli Foumba Soumaoro, Jugendliche ohne Grenzen

17.30 Uhr Projektmarkt:
Voneinander lernen und erfahren
Vorstellung der eigenen Arbeit im Kontext von Flucht & 
Asyl und mit Blick auf bildungsbenachteiligte Jugendliche

19.00 Uhr Abendessen

20.00 Uhr Geselliger Abend  
zu Gast:  

 

Programm



Mittwoch, 9. November 2016

9.00 Uhr Start in den Tag

9.15 Uhr Workshops

WS 1: Überwindung von Ressentiments –  
Umgang, Argumente, Methoden
Susanne Feustel, Kulturbüro Sachsen e. V. 

WS 2: Empowerment von Geflüchteten für eine 
nachhaltige Integration
Nelli Foumba Soumaoro, Jugendliche ohne Grenzen

WS 3: Unterstützung von Ehrenamtlichen in  
der Flüchtlingsarbeit
Tanja Berg, MinorProjektkontor für Bildung und  
Forschung e. V. 

WS 4: Geflüchtete als Seminarleiter   in der  
politischen Bildung
Eric Wrasse, Stiftung Europäische Jugendbildungs  
und Jugendbegegnungsstätte Weimar

WS 5: Digitale Bildung und Geflüchtete
Oliver BaumannGibbon, Kooperative Berlin,  
Medienproduktion KBM GmbH

12.30 Uhr Mittagessen 

13.30 Uhr Zukunft zeichnen, denken, planen 
Werkstatt für die weitere Arbeit des Netzwerks Verstärker 

15.00 Uhr Ausblick und Verabschiedung 

16.00 Uhr Tagungsende 

Moderation Dr. Anke Butscher und Julia Pfinder



Hintergrund

Organisation

Teilnahme und Kostenübernahme
Nach verbindlicher Anmeldung übernimmt die bpb im Rahmen der 
Veranstaltung die Kosten für Übernachtung und Verpflegung. Ein 
Teilnahmebeitrag wird nicht erhoben. Eine Übernahme der Reise
kosten durch die bpb ist möglich. 

Anmeldung bis spätestens 17. Oktober 2016 
Anmeldeformular: www.bpb.de/verstaerker oder über:
Julia Pfinder, Projektleiterin i. A. der bpb
Ehlersstraße 23, 81547 München 
EMail: verstaerker@juliapfinder.de
Tel +49 (0)89 97 395 369

Ihre Anmeldung gilt erst als verbindlich, wenn Sie von uns eine 
 Bestätigung der Anmeldung erhalten haben.

Veranstaltungsort
Hotel Dietrich Bonhoeffer Haus
Ziegelstraße 30, 10117 Berlin

Unterstützungsbedarf
Falls im Rahmen der Veranstaltungsorganisation besondere Bedürfnisse, 
beispielsweise durch eine eingeschränkte Mobilität oder Behinderungen, 
zu berücksichtigen sind, teilen Sie uns dies bitte im Anmeldebogen mit. 
Ihre Angaben behandeln wir selbstverständlich vertraulich.

Verstärker – Netzwerk aktivierende Bildungsarbeit
Das Netzwerk Verstärker der Bundeszentrale für politische Bildung 
bietet eine Plattform für Multiplikatoren , die in der politischen 
Bildungsarbeit mit bildungsbenachteiligten Jugendlichen engagiert sind. 
Im Zentrum der Netzwerkarbeit steht der professionelle Austausch  
rund um das Thema. 

Netzwerktreffen und Fachtagung
Die Fachtagung dient einerseits dem Kennenlernen und der Ver netzung 
untereinander, andererseits der Beteiligung an der weiteren Ausrichtung 
des Netzwerks Verstärker. Zudem werden aktuelle, themenrelevante 
Ergebnisse aus Politik, Gesellschaft und Praxis vorgestellt und deren 
Kon sequenzen für die politische Bildung diskutiert. Schließlich können  
die Erkenntnisse mit der eigenen fachlichen Praxis verbunden und ein 
Transfer in unterschied liche Wirkungskreise diskutiert werden.

Zielgruppen
Die Veranstaltung richtet sich an Fachkräfte der Jugend, Sozial und 
Bildungsarbeit, an Lehrkräfte sowie an Personen aus Wissenschaft und 
Verwaltung. Das verbindende Element ist die politische Bildungsarbeit 
mit bildungsbenachteiligten Jugendlichen, die aufgrund ihrer Lebens 
 welten, Freizeitgewohnheiten, Themeninteressen und ihrem Medien
nutzungsverhalten mit klassischen Angeboten der politischen Bildung 
nicht oder nur schwer erreicht werden können.


